


CLP /GHS VERORDNUNG 

KLASSIFIZIERUNG UND KENNZEICHNUNG (CLP /GHS) 

Die Einstufung und Kennzeichnung identifizie­
ren die gefährlichen Chemikalien und infor­
miert die Anwender über deren Gefährdung 
mittels Standard Piktogrammen und Phrasen. 
Diese müssen weltweit in Einklang gebracht 
werden, um das gemeinsame Verständnis zu 
gewährleisten und den freien Fluss von 

Waren zu erleichtern. In der EU wird die 
Einstufung und Kennzeichnung von gefährli­
chen Chemikalien durch die Verordnung (EC) 
Nr. 1272/2008 über die Einstufung, Kenn­
zeichnung und Verpackung von Stoffen und 
Gemischen (die "CLP-Verordnung") reguliert. 

WAS IST DAS GLOBALE HARMONISIERTE SYSTEM ? 

Das Global Harmonisierte System der Verein­
ten Nationen zur Einstufung und Kennzeich­
nung von Chemikalien (GHS) bietet eine 
harmonisierte Grundlage für weltweit einheit­
liche physikalische, ökologische, gesundheitli­
che und sicherheitsrelevante Informationen 
über gefährliche chemische Stoffe und deren 
Gemische. 

WAS IST CLP? 

GHS ist in der EU durch die Verordnung (EC) 
Nr. 1272/2008 über die Einstufung, Kenn­
zeichnung und Verpackung von Stoffen und 
Gemischen (die "CLP-Verordnung ") geregelt. 

Im Einklang mit dem GHS-Standard, ermög­
licht die CLP-Verordnung die Identifizierung 
von gefährlichen Chemikalien und signalisiert 

Es wurden Kriterien für die Einstufung der 
physikalisch-chemischen, gesundheitlichen 
und ökologischen Gefahren chemischer Stoffe 
und deren Gemische festgelegt. Standardi­
sierte Gefahrenhinweise erleichtern den 
weltweiten Handel von Chemikalien. 

die Gefahren für die Anwender durch eine 
entsprechende Kennzeichnung. 

Sie stellt zugleich auch die Grundlage für die 
Sicherheitsdatenblätter (SDS) dar, welche 
unter der REACH-Verordnung geregelt ist und 
definiert die Anforderungen für die Verpa­
ckung von gefährlichen Chemikalien. 
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